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Einleitung 

Seit Jahrhunderten bildete das Gebiet des heutigen F ü r s t e n t u m s 
Liechtenstein mit seinen 159,516 k m 2 F l ä c h e n i n h a l t 1 eine feste po
litische Einheit, ohne dass der Verlauf der Grenzen je eine wesent
liche Ä n d e r u n g erfahren h ä t t e . 2 Wohl aber wechselte die Obrigkeit 
im Ablauf der Jahrhunderte: Die Grafen von Werdenberg 3 schufen 
durch die Teilungsurkunde vom 2. Mai 1342 den Kern zum Terri
torium des heutigen F ü r s t e n t u m s . 4 Adels- und Grafengeschlechter 
lösten sich in'der Regierung ab. Die Freiherren von Brandis herrsch
ten von 1400 his 1507,5 die Grafen von Sulz von 1507 bis 1613," die 
Grafen von Hohenems 1613—-1712,7 und endlich folgten die Für
sten von Liechtenstein. Bis Mitte des • 19. Jahrhunderts besuchte 
kein Fürs t von Liechtenstein das L ä n d c h e n , weil die grosse Entfer
nung von der ö s t e r r e i c h i s c h e n Hauptstadt und-die Bedeutungslosig
keit des armen F ü r s t e n t u m s eine m ü h s a m e , weite Reise nicht lohn
ten 8. Indessen vertraten L a n d v ö g t e die regierenden Fürsten» Dieser 
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